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Hinweis: Das Saarland erstellt keine konsolidierte Fassung der MVV TB, 
Musterver-waltungsvorschrift Technische Baubestimmungen des DIBt.  
Abweichungen werden im Amtsblatt veröffentlicht. 

Inhalt: 
Nach dem Auszug aus dem Amtsblatt des Saarlandes Nr. 26 folgt eine Zusammen-

stellung der MVV TB mit den Abweichungen, die rot markiert sind. 

• DIN 18065 (Anlage A 4.2/1.): Gebäudetreppen

• DIN 18040-1 (Anlage A 4.2/2): Öffentlich zugängliche Gebäude

• DIN 18040-2 (Anlage A 4.2/3): Wohnungen

Infos zu Normen, Produkten und Fördermitteln rund ums Barrierefreie Bauen finden 
Sie auf nullbarriere.de. 
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263 Verwaltungsvorschrift
Technische Baubestimmungen (VVTB)  

Erlass des Ministeriums  
für Inneres, Bauen und Sport  

zur Änderung der Muster-Verwaltungsvorschrift 
Technische Baubestimmungen (MVV TB)7)

Vom 7. November 2025
Az.: OBB13-1-115-25-pk
Gemäß § 86a Absatz 5 der Landesbauordnung (LBO) 
vom 18. Februar 2004 (Amtsbl. S. 822), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27. August 
2025 (Amtsbl. I S. 854, 855), gibt das Ministerium für 
Inneres, Bauen und Sport Folgendes bekannt:

1. Veröffentlichung
Die durch das Deutsche Institut für Bautechnik be-
kannt gemachte Muster-Verwaltungsvorschrift Tech-
nische Baubestimmungen (MVV TB), die nach § 86a 
Absatz 5 Satz 2 der LBO als Verwaltungsvorschrift des 
Saarlandes gilt, ist in der Ausgabe 2025/1 vom 20. Mai 
2025 mit Druckfehlerberichtigung vom 29. Juli 2025 
und 22. Oktober 2025 unter der Internetadresse www.
dibt.de, Menüpunkt: Bekanntmachungen (https://www.
dibt.de/de/service/bekanntmachungen, zuletzt abgeru-
fen am 6. November 2025), veröffentlicht.
Die MVV TB in der Ausgabe 2025/1 vom 20. Mai 
2025 mit Druckfehlerberichtigung vom 29. Juli 2025 
und 22. Oktober 2025 ist vorbehaltlich der unter Num-
mer 3 geregelten Abweichungen zu beachten.

2. Landesrechtliche Bezüge und Verweise
Bezüglich der in der MVV TB enthaltenen Verweise 
zur Musterbauordnung (MBO) und der auf deren 
Grundlage erstellten Mustervorschriften gelten jeweils 
die Anforderungen nach der LBO und nach den auf de-
ren Grundlage erlassenen Rechtsvorschriften.

7)  �Notifiziert gemäß der Richtlinie (EU) 2015/1535 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. September 2015 über ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der 
technischen Vorschriften für die Dienste der Informationsgesellschaft (ABl. L 241 vom 17.9.2015, S. 1)

Mit der nachstehenden Tabelle werden die Paragrafen 
der MBO und ihre Entsprechungen in der LBO tabella-
risch einander gegenübergestellt. Diese Tabelle gilt für 
die gesamte MVV TB.

MBO LBO

§ 2 Begriffe § 2 Begriffe

§ 3 �Allgemeine 
Anforderungen

§ 3 �Allgemeine 
Anforderungen

§ 5 �Zugänge und
Zufahrten auf den
Grundstücken

§ 6 �Zugänge und
Zufahrten auf den
Grundstücken

§ 11 Baustelle § 11 Baustelle

§ 12 Standsicherheit § 13 Standsicherheit

§ 13 �Schutz gegen
schädliche Einflüsse

§ 14 �Schutz gegen
schädliche Einflüsse

§ 14 Brandschutz § 15 Brandschutz

§ 15 �Wärme-, Schall-,
Erschütterungs-
schutz

§ 16 �Wärme-, Schall- 
und Erschütterungs-
schutz

§ 16 Verkehrssicherheit § 17 Verkehrssicherheit

§ 16a Bauarten § 17a Bauarten

§ 16b �Allgemeine Anfor-
derungen für die 
Verwendbarkeit 
von Bauprodukten

§ 17b �Allgemeine Anfor-
derungen für die 
Verwendung von 
Bauprodukten

§ 17 �Verwendbarkeits-
nachweise

§ 18 �Verwendbarkeits-
nachweise

§ 18 �Allgemeine bauauf-
sichtliche Zulassung

§ 19 �Allgemeine bauauf-
sichtliche Zulassung

§ 19 �Allgemeines bau-
aufsichtliches Prüf-
zeugnis

§ 20 �Allgemeines bau-
aufsichtliches Prüf-
zeugnis

§ 20 �Nachweis der
Verwendbarkeit von 
Bauprodukten im 
Einzelfall

§ 21 �Nachweis der
Verwendbarkeit von 
Bauprodukten im 
Einzelfall

§ 22 �Übereinstimmungs-
erklärung des 
Herstellers

§ 23 �Übereinstimmungs-
erklärung des her-
stellenden Unter-
nehmens

§ 24 �Prüf-, Zertifi-
zierungs-, Über
wachungsstellen

§ 25 �Prüf-, Zertifi
zierungs- und Über
wachungsstellen

http://www.dibt.de
http://www.dibt.de
https://www.dibt.de/de/service/bekanntmachungen
https://www.dibt.de/de/service/bekanntmachungen
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3. Abweichungen
In der Verwaltungsvorschrift sind unter den Abschnit-
ten A 2.1, A 2.2, A 4.2/2 und A 4.2/3 technische An-
forderungen hinsichtlich Planung, Bemessung und 
Ausführung sowie technische Anforderungen an Bau-
teile und an bestimmte bauliche Anlagen und ihre Teile 
konkretisiert.
3.1 	Abweichend zu den nachfolgenden laufenden 

Nummern der MVV TB gelten die von der obers-
ten Bauaufsichtsbehörde bekannt gemachten Ver-
ordnungen und Richtlinien:
A 2.2.1.10
Verordnung über den Bau von Betriebsräumen für 
elektrische Anlagen (EltBauVO) vom 25. Januar 
2024 (Amtsbl. I S. 68).
A 2.2.1.12
Feuerungsverordnung (FeuVO) vom 11. März 
2022 (Amtsbl. I S. 560, 562).
A 2.2.2.1
Dritte Verordnung zur Landesbauordnung (Ga-
ragenverordnung – GarVO) vom 23. Dezember 
1965, in der Fassung der Bekanntmachung vom 
30. August 1976 (Amtsbl. S. 951), zuletzt geän-
dert durch die Verordnung vom 25. August 2008
(Amtsbl. S. 1470).
A 2.2.2.2
Verordnung über den Bau und Betrieb von Be-
herbergungsstätten (Beherbergungsstättenver-
ordnung  – BeVO) vom 4. April 2023 (Amtsbl. I 
S. 371).
A 2.2.2.3
Verordnung über den Bau und Betrieb von Ver-
kaufsstätten (Verkaufsstättenverordnung – VkVO) 
vom 25. September 2000 (Amtsbl. S. 1934), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 Absatz 3 des Gesetzes 
vom 15. Juli 2015 (Amtsbl. I S. 632).
A 2.2.2.4
Verordnung über den Bau und Betrieb von Ver-
sammlungsstätten (Versammlungsstättenverord-
nung – VStättVO) vom 21. Juni 2021 (Amtsbl.  I 
S.  1684), zuletzt geändert durch Artikel 2 Ab-
satz 2 des Gesetzes vom 16. März 2022 (Amtsbl. I 
S. 648).
A 2.2.2.5
Richtlinie über bauaufsichtliche Anforderungen an 
Schulen (Schulbau-Richtlinie – SchulbauR) vom 
19. Dezember 2011 (Amtsbl. 2012 I S. 123).
A 2.2.2.7
Verordnung über den Bau und Betrieb von Hoch-
häusern (Hochhausverordnung – HochhVO) vom 
26. Januar 2011 (Amtsbl. I S. 24), zuletzt geän-
dert durch Artikel  2 Absatz  1 des Gesetzes vom
16. März 2022 (Amtsbl. I S. 648).
Die hier unter Nummer 3.1 anstelle der in den 
Tabellen des Abschnittes A 2.2 der Verwaltungs-
vorschrift gelisteten Verordnungen und Richtlinien 
sind nur deklaratorisch aufgeführt und werden da-

mit nicht gesondert als Technische Baubestimmung 
eingeführt. Die landesspezifischen Verordnungen 
und Richtlinien sind unabhängig von der VVTB in 
der jeweils geltenden Fassung anzuwenden.
B 2.1.2, Anlage B 2.1/2 
Zu DIN EN 13814, Ziffer 5 „Zu Abschnitt 6:“
Anstelle der nachfolgend von der Einführung 
ausgenommenen Abschnitte der Norm gelten die 
Anforderungen der Richtlinie über den Bau und 
Betrieb Fliegender Bauten (FlBauR), Verwaltungs-
vorschrift des Ministeriums für Inneres, Bauen und 
Sport vom 12. März 2020 (Amtsbl. I S. 229).

3.2 	Die in der MVV TB unter Nummer A 2.2.2.6 auf-
geführte Muster-Richtlinie über bauaufsichtliche 
Anforderungen an Wohnformen für Menschen 
mit Pflegebedürftigkeit oder mit Behinderung 
– MWR – ist von der Einführung ausgenommen.

3.3	Die Anwendung der Muster-Richtlinie über den 
baulichen Brandschutz im Industriebau – MInd-
BauRL – (laufende Nummer A 2.2.2.8) gilt ab-
weichend zur Verwaltungsvorschrift nicht nur für 
Sonderbauten im Sinne des § 2 Absatz 4 der LBO, 
sondern auch für bauliche Anlagen, die in den Gel-
tungsbereich der MIndBauRL fallen und formal 
nicht als Sonderbauten (zum Beispiel weniger als 
1 600 m² Grundfläche) eingestuft werden können.

3.4	Abweichend zur MVV TB, laufende Nummer 
A 4.2.2.1, Anlage A 4.2/2 gilt für die DIN 18040-
1:2010-10 Folgendes:
Die Einführung bezieht sich auf die baulichen An-
lagen oder die Teile baulicher Anlagen, die nach 
§ 50 Absatz 2 und 3 LBO barrierefrei sein müssen.

3.5 	Abweichend zur MVV TB, laufende Nummer 
A 4.2.2.2, Anlage A 4.2/3, gilt für die DIN 18040-
2:2011-09 Folgendes:
Die Einführung bezieht sich auf:
—	 Wohnungen nach § 50 Absatz 1 LBO
—	 Wohnungen und Aufzüge, soweit sie nach § 39 

Absatz 4 Satz 4 LBO stufenlos erreichbar sein 
müssen

—	 Stellplätze, soweit sie nach § 47 Absatz 1 
Satz 6 LBO barrierefrei sein müssen

Die Abschnitte 4.3.6 und 4.4 sind von der Einfüh-
rung ausgenommen. Die Anforderungen mit der 
Kennzeichnung „R“ gelten für Wohnungen nach 
§ 50 Absatz 1 Satz 4 LBO.

3.6 	Bei Anwendung der Technischen Regel Technische 
Gebäudeausrüstung (laufende Nummer A 2.2.1.16, 
Anhang 14) der MVV TB gilt nachfolgender Hin-
weis:
Die Technische Regel Technische Gebäudeaus-
rüstung verweist bei der Planung, Bemessung und 
Ausführung baulicher Anlagen zur Konkretisierung 
bauaufsichtlicher Anforderungen auch auf tech-
nische Regeln und deren Fundstelle. Der Verweis 
führt in diesem Zusammenhang jedoch nicht dazu, 
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Technische Baubestimmungen, die bei der Erfüllung 
der Grundanforderungen an Bauwerke zu beachten sind 

___________________ 
1 nach Landesrecht Seite 62 von 354 

A 4 Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung 

A 4.1 Allgemeines 

Gemäß § 3 MBO1 sind bauliche Anlagen so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand zu halten, dass die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, insbesondere Leben, Gesundheit und die natürlichen Lebensgrundlagen, nicht 
gefährdet werden. 

Die Anforderungen an die Nutzungssicherheit und die Barrierefreiheit sind insbesondere gemäß §§ 16 und 
50 MBO1 umgesetzt, wenn bauliche Anlagen im Ganzen und in ihren Teilen entsprechend den technischen Regeln 
bezüglich der Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung gemäß Abschnitt A 4.2 entworfen und ausgeführt 
werden. 

A 4.2 Technische Anforderungen hinsichtlich Planung, Bemessung und Ausführung an bestimmte 

bauliche Anlagen und ihre Teile gem. § 85a Abs. 2 MBO1 

Lfd. Nr. Anforderungen an Planung, 
Bemessung und Ausführung 

gem. § 85a Abs. 2 MBO1 

Technische Regeln/Ausgabe Weitere Maßgaben 
gem. § 85a Abs. 2 

MBO1 
1 2 3 4 

A 4.2.1 Gebäudetreppen DIN 18065:2020-08 Anlage A 4.2/1 

A 4.2.2 Barrierefreies Bauen 

A 4.2.2.1 Öffentlich zugängliche Gebäude DIN 18040-1:2010-10 Anlage A 4.2/2 

A 4.2.2.2 Wohnungen DIN 18040-2:2011-09 Anlage A 4.2/3 
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(Hinweis: Diese Seite und die folgenden sind der MVV Technische Baubestimmungen 2025/1, 
veröffentlicht durch das Deutsche Institut für Bautechnik (DIBt) am 20. Mai 2025, entnommen. 
Die Abweichungen sind rot markiert. Anm. d. Red.)
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Anlage A 4.2/1 

Zu DIN 18065 

1 Von der Einführung ausgenommen ist die Anwendung auf Treppen in Wohngebäuden der Gebäude-
klassen 1 und 2 und in Wohnungen. 

2 Bauaufsichtliche Anforderungen an den Einbau von Treppenliften in Treppenräumen notwendiger Treppen 
in bestehenden Gebäuden: 
Durch den nachträglichen Einbau eines Treppenlifts im Treppenraum darf die Funktion der notwendigen Treppe 
als Teil des ersten Rettungswegs und die Verkehrssicherheit der Treppe grundsätzlich nicht beeinträchtigt werden. 
Der nachträgliche Einbau eines Treppenlifts ist zulässig, wenn folgende Kriterien erfüllt sind: 

1. Die Treppe erschließt nur Wohnungen und/oder vergleichbare Nutzungen.
2. Die Mindestlaufbreite der Treppe von 100 cm darf durch die Führungskonstruktion nicht wesentlich
unterschritten werden; eine untere Einschränkung des Lichtraumprofils (s. Bild A.8) von höchstens 20 cm Breite
und höchstens 50 cm Höhe ist hinnehmbar, wenn die Treppenlauflinie (s. Ziffer 3.6) oder der Gehbereich
(s. Ziffer 8) nicht verändert wird. Ein Handlauf muss zweckentsprechend genutzt werden können.
3. Wird ein Treppenlift über mehrere Geschosse geführt, muss mindestens in jedem Geschoss eine
ausreichend große Wartefläche vorhanden sein, um das Abwarten einer begegnenden Person bei Betrieb des
Treppenlifts zu ermöglichen. Das ist nicht erforderlich, wenn neben dem benutzten Lift eine Restlaufbreite der
Treppe von 60 cm gesichert ist.
4. Der nicht benutzte Lift muss sich in einer Parkposition befinden, die den Treppenlauf nicht einschränkt. Im
Störfall muss sich der Treppenlift auch von Hand ohne größeren Aufwand in die Parkposition fahren lassen.
5. Während der Leerfahrten in die bzw. aus der Parkposition muss der Sitz des Treppenlifts hochgeklappt sein.
Neben dem hochgeklappten Sitz muss eine Restlaufbreite der Treppe von 60 cm verbleiben.
6. Gegen die missbräuchliche Nutzung muss der Treppenlift gesichert sein.
7. Der Treppenlift muss aus nichtbrennbaren Materialien bestehen, soweit das technisch möglich ist.

3 Bei einer notwendigen Treppe in einem bestehenden Gebäude darf durch den nachträglichen Einbau eines
zweiten Handlaufs die nutzbare Mindestlaufbreite um höchstens 10 cm unterschritten werden. Diese Ausnahme-
regelung bezieht sich nur auf Treppen mit einer Mindestlaufbreite von 100 cm nach den Festlegungen der
DIN 18065:2020-08. Abweichende Festlegungen und Anforderungen an die Laufbreite bleiben davon unberührt.

Anlage A 4.2/2 

Zu DIN 18040-1 

Bei Anwendung der Technischen Baubestimmung gilt Folgendes: 

1 Abschnitt 4.3.7 ist von der Einführung ausgenommen.  
2 Abschnitt 4.3.6 muss nur auf notwendige Treppen angewendet werden. 

3 Mindestens ein Toilettenraum für Benutzer muss Abschnitt 5.3.3 entsprechen; Abschnitt 5.3.3 Satz 1 ist 
nicht anzuwenden. 

4 Mindestens 1 v. H., mindestens jedoch einer der notwendigen Stellplätze für Benutzer müssen 
Abschnitt 4.2.2 Sätze 1 und 2 entsprechen. 

5 Mindestens 1 v. H., mindestens jedoch einer der Besucherplätze in Versammlungsräumen mit festen 
Stuhlreihen müssen Abschnitt 5.2.1 entsprechen; sie können auf die nach § 10 Abs. 7 MVStättV1 erforderlichen 
Plätze für Rollstuhlbenutzer angerechnet werden. 

6 Die Abschnitte 4.2.1, 4.3.6 und 4.3.8 finden auch auf nicht gebäudebezogene Hauptwege Anwendung. 
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Die Einführung bezieht sich auf die baulichen Anlagen oder die Teile baulicher Anlagen, die nach § 50 Absatz 2
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und 3 LBO barrierefrei sein müssen.

Personal
Schreibmaschinentext

Personal
Schreibmaschinentext

Personal
Schreibmaschinentext

Personal
Schreibmaschinentext

Personal
Schreibmaschinentext



Anlagen  |  Teil 

Seite 64 von 354 

Anlage A 4.2/3 

Zu DIN 18040-2 

Die Einführung bezieht sich auf: 

◼ Wohnungen
◼ Wohnungen und Aufzüge, soweit sie nach § 39 Abs. 4 Satz 3    stufenlos erreichbar sein müssen. 
◼

Bei Anwendung der Technischen Baubestimmung ist Folgendes zu beachten: 

1 Die Abschnitte 4.3.6 und 4.4 

2 Für Wohnungen nach § 50 Abs. 1 MBO1 genügt es, wenn ein Fenster eines Aufenthaltsraums 
Abschnitt 5.3.2 Satz 2 entspricht. 

3 Für die stufenlose Erreichbarkeit nach § 39 Abs. 4 MBO1 genügt es, wenn Eingänge Abschnitt 4.3.3.2 
Tabelle 1 Zeile 1, Bewegungsflächen an Türen Abschnitt 4.3.3.4 und Rampen Abschnitt 4.3.7 entsprechen. 

4 Für Beherbergungsräume, die einschließlich der zugehörigen Sanitärräume den Grundanforderungen an 
barrierefrei nutzbare Wohnungen entsprechen müssen, gilt Abschnitt 5 ohne Anforderungen mit der 
Kennzeichnung „R“. 

5 Für Beherbergungsräume, die einschließlich der zugehörigen Sanitärräume barrierefrei und 
uneingeschränkt mit dem Rollstuhl nutzbar sein müssen, gilt Abschnitt 5 mit den Anforderungen mit der 
Kennzeichnung „R“. Zusätzlich muss das WC-Becken beidseitig anfahrbar sein; bei mehr als einem 
Beherbergungsraum für uneingeschränkte Rollstuhlnutzung können die Zugangsseiten für die WC-Becken 
abwechselnd rechts oder links vorgesehen werden. In der Nähe des WC-Beckens muss eine Notrufanlage 
vorgesehen werden. Abweichend von Abschnitt 5.5.1 sind Stütz- und/oder Haltegriffe neben dem WC-Becken 
sowie im Bereich der Dusche schon bei der Errichtung vorzusehen – dabei kann es sich auch um Ausführungen 
handeln, die bei Bedarf montiert werden. 
__________ 
1 nach Landesrecht 
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